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Freiwilliges Engagement fürs das Klima

Der reiche Sommer 2021 im Energietal

«Die Nachbarschaftshilfe und Freiwil-
ligenarbeit der Genossenschaft Zeit-
gut Toggenburg nutzen heute vor al-
lem ältere Menschen. Ebenso geben 
eher pensionierte Menschen ihre Zeit 
für Hilfeleistungen. Das Angebot soll 
aber gegenseitig auch jungen Men-
schen und Familien zur Verfügung 
stehen. Deshalb ist die Partnerschaft 
mit dem Projekt «Gemeinsam fürs 
Klima» eine gute Möglichkeit, Zeit-
gut zu öffnen und einem weiteren 
Personenkreis bekannt zu machen. 
Das Engagement für das Klima passt 
sehr gut. Wir unterstützen, organisie-
ren und koordinieren, ergänzend zu 
bestehenden Angeboten, alle Arten 
der Freiwilligenarbeit mit Zeitgut-
schriften. Beim Thema Klima sind wir 
überzeugt, dass wir junge Menschen 
ansprechen, die sich nicht mit Vorsor-
ge oder Bedürfnissen in späteren Le-
bensabschnitten beschäftigen. Das 
System der Zeitgutschriften hat unter 
anderem den grossen Vorteil, dass 
die Hemmschwelle, Hilfe anzuneh-
men, sehr viel kleiner ist, wenn je-
mand bereits selbst Zeit für Unter-
stützung gegeben hat.»

Markus Windirsch, 
Präsident Zeitgut Toggenburg

Energieapéro Wattwil
01. Juli 2021, 18.00 Uhr 
BWZT, Wattwil
Repair Café
03. Juli 2021, 14.00–18.00 Uhr
ehem. Feinelast-Areal Lichtensteig
Denkschwendi «Innovative Köp-
fe im Gespräch»
8. Juli 2021, Live-Stream (zusammen 
mit Klangwelt Toggenburg)
festivaljahr.ch/denkschwendi

energietal-toggenburg.ch > Events

Das Projekt «Gemeinsam fürs Kli-
ma» verbindet den konkreten Ein-
satz fürs Klima mit der Freiwilli-
genarbeit – dank einer innovativen 
Zusammenarbeit von energietal 
toggenburg mit der Genossenschaft 
Zeitgut Toggenburg. 

Der Klimawandel als globales Problem 
hinterlässt oft Ohnmacht hinsichtlich 
der persönlichen Handlungsmöglich-
keiten. Entsprechend gross ist bei 
vielen Menschen das Bedürfnis, mit 
eigenen Massnahmen die regionalen 
Auswirkungen zu vermindern. 
Hier setzt das Projekt «Gemeinsam 
fürs Klima» von energietal toggenburg 
an. Es bietet Interessierten die Chance, 
sich konkret fürs Klima einzusetzen 
und stärkt gleichzeitig die Freiwilli-
genarbeit im Dienst der gesamten Ge-
sellschaft. Das macht die innovative 
Partnerschaft mit der Genossenschaft 
Zeitgut Toggenburg möglich. Zeitgut 
engagiert sich mit Zeitgutschriften für 
generationenverbindende Nachbar-
schaftshilfe und Freiwilligenarbeit – 
sei es Blumen tränken, ein Spaziergang 

oder der Einkauf. Mitglieder, die Zeit 
geben, lassen sich diese auf ihr per-
sönliches Zeitgutkonto gutschreiben 
und können sie für den eigenen Bedarf 
wieder beziehen. «Die Freiwilligen-
arbeit», so fasst Genossenschaftsprä-
sident Markus Windirsch zusammen, 
«ist bei uns kostenlos aber nicht um-
sonst.» (vgl. rechte Spalte) 

Junge Erwachsene motivieren
Im Rahmen des Projekts organisiert 
energietal toggenburg sogenannte Ak-
tionstage fürs Klima. Wer als Helfer*in 

mitwirken will, kann sich auf freiwilli-
ger Basis bei Zeitgut Toggenburg regis-
trieren lassen. Dank der Mitgliedschaft 
wird der Klima-Einsatz dem persön-
lichen Zeitgutkonto angerechnet und 
erhält dadurch grössere Wertschät-
zung. Um vor allem junge Erwachse-
ne zu gewinnen und so längerfristig 
Kapazität in der Freiwilligenarbeit auf-
zubauen, übernimmt das Projekt «Ge-
meinsam fürs Klima» für die ersten 
50 Mitwirkenden unter 25 Jahren den 
einmaligen Genossenschaftsanteil von 
100 Franken. Gesponsort werden diese 

Anteile durch den grosszügigen Beitrag 
der Toggenburger Raiffeisenbanken.
Bei der Umsetzung der Klima-Ak-
tionstage bindet energietal toggenburg 
zudem die Erfahrungen bestehender 
Vereine und Organisationen ein. Die 
Pilotumsetzung Ende April erfolgte bei-
spielsweise mit dem Naturschutzverein 
Ebnat-Kappel und Nesslau. Vereins-
mitglieder und freiwillige Helfer*innen 
arbeiteten an Projekten rund um die 
Förderung der Artenvielfalt in der Ge-
meinde Nesslau. Gemeinsam leisteten 
sie einen Beitrag, um die Auswirkun-
gen des Klimawandels mit geeigneten 
Anpassungen zu mindern.  

Nun suchen energietal toggenburg und 
die Genossenschaft Zeitgut weitere 
Freiwillige für die kommenden Ak-
tionstage. Zur Auswahl stehen: 
- Repair Café, Lichtensteig, 03.07.21
- Weidepflege, Ebnat-Kappel, 24.07.21 
- Pflege des Naturreservats in Ebnat- 
   Kappel, 16.10.21
Infos und Anmeldung: 
energietal-toggenburg.ch > Projekte > 
Aktionstage fürs Klima 
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Auch in diesem Sommer lockt auf-
grund der Corona-Pandemie die 
Schweiz als facettenreiches Reiseziel 
für die langen Ferien. 

Das Energietal Toggenburg wartet mit 
Aktivitäten für die ganze Familie auf, 
die Wanderbegeisterte ebenso anspre-
chen wie E-Biker, Lernbegierige, Ruhe-
suchende oder Kulturbeflissene. Die 
folgende Auswahl zeigt: Viele Angebote 
tragen der Nachhaltigkeit Rechnung.

Wissen Sie, welchen Anteil Wild- und 
Honigbienen an die Bestäubung von 
Pflanzen leisten? Dies und vieles mehr 
ist auf dem «Klimaerlebnisweg» dank 
des neuen Actionbounds zu erfahren, 
den energietal toggenburg, Nesslau 
Tourismus und die Wolzenalp AG ent-
wickelt haben. Ähnlich wie bei einer 
Schnitzeljagd führt der Bound die 
Besucher*innen entlang des Wander-
wegs von der Wolzenalp durch Moor-
landschaft und seltene Planzenwelten 
zum idyllischen Ijentalersee mit Was-
serkraftwerk. Auf dem Weg – in beide 
Richtungen begehbar – sind Orte zu 
suchen, Quizfragen zu lösen und span-
nende Fakten zu Moor, Wildtieren 
oder Energie zu entdecken.  
Wer an der «Schnitzeljagd» mitma-
chen will, muss nur die App Action-
bound herunterladen und kann ab 1. 
Juli 2021 den QR-Code einlesen.
Infos: klimaerlebnisweg.ch 

Auch Globi wandert mit
Weitere Wege, die eine eindrückliche 
Aussicht mit Naturerlebnis und Infos 
rund um Energie verbinden sind der 
«Lehrpfad Wasserkraft» und der Ener-
gie-Rundweg Gamplüt. Entlang des 
Thurwegs zwischen den Wasserkraft-
werken Ebnat und Trempel vermittelt 
der Lehrpfad mit Infotafeln Hinter-
gründe zum Zusammenspiel von Was-
serkraftnutzung und dem Ökosystem 
der Thur. Auf dem Energie-Rundweg 
mit Start- und Endpunkt auf Gamplüt 
Wildhaus, sorgt Globi als Begleitfigur 
für witzige Denkanstösse rund um den 
täglichen Energiekonsum oder den 
Umgang mit Ressourcen und bietet 
auch kleinen Kindern ein Erlebnis.
Infos: energietal-toggenburg.ch/ener-
giewege

In den Wipfeln
Hoch über der Erde schlängelt sich der 
Baumwipfelpfad Neckertal bei Mogels-
berg 500 Meter lang durch den Wald 
und ermöglicht einzigartige Einblicke 
in die Baumkronen. Erlebnisstationen 
mit Lehrwert auf dem Pfad und dem 
dazugehörigen Walderlebnsiweg, ein 
Spielplatz, Bistro und Grillstellen ma-
chen den Besuch im nachhaltig gestal-
teten Freizeitpark zur Naturerfahrung 
für die ganze Familie. 
Infos: baumwipfelpfad.ch

Herzroute auch im Toggenburg
Wer mit dem E-Bike unterwegs ist, 
kann auf der Herzroute Herisau-Watt-
wil besondere, wenig bekannte Orte im 
unteren Toggenburg erkunden – sei es 
die Necker-Einmündung in die Thur 

bei Lütisburg, die Lichtensteiger Äu-
lischlucht oder die Iburg in Wattwil.
Unter herzroute.ch sind Infos zur Stre-
cke, Ladestationen und Tipps für Kuli-
narik und Übernachtung zu finden. 

Musik und Sonnenenergie
Kulturintressierte kommen während 
des Sommers bei der Klangwelt Tog-
genburg auf ihre Rechnung. Klangwelt 
präsentiert bis in den November ein 
Kulturprogramm mit Performances, 
Installationen, Klang- und Videokunst 
unter Einbindung von Natur und 
Umwelt. Als nachhaltige Eventinfra-
struktur steht zum Start der «Denk-
schwendi» ab 8. Juli 2021 die mobile 
Photovoltaikanlage, «Solarpavillon», 
am Schwendisee in Wildhaus für die  
Klangwelt im Einsatz.
Infos und Programm: klangwelt.ch

Und eigentlich können die Ferien 
schon am 3. Juli 2021 beginnen. Dann 
lädt die Genossenschaft Stadtufer in 
der Fabrik an der Stadtbrücke Lich-
tensteig zum Tag der offenen Tür ein. 
Neben der Besichtigung bietet sich 
der Besuch des Repair Cafés an (siehe 
Hauptartikel). Gäste können defekte 
Gegenstände, wie Elektro- und Haus-
haltgeräte oder Spielsachen, mitbrin-
gen und zusammen mit freiwilligen 
Profis reparieren – unentgeltlich in 
entspannter Atmosphäre bei Kaffee 
und Kuchen.  

Eine konkrete Möglichkeit für den Einsatz fürs Klima: Aktionstage.

Der neue Actionbound zum Klimaerlebnisweg führt auch an den Ijentalersee 
(Foto Nesslau Tourismus).


